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Präsidenten des Deutschen Bundestages 
Herrn Prof. Dr. Norbert Lammert MdB 
- Parlamentssekretariat -
Platz der Republik 1 
11 011 BerHn 

Datum: Berlin, 13.11.2012 
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Kleine Anfrage der Abgeordneten Harald Ebner, Dr. Valerie Wilms, 
. Bettina Herlitzius, weiterer Abgeordneter und der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend 
"Brandschuukonzept für den neuen Hauptbahnhof Stuttgart" 
- Drucksache 17/11259 

Anlagen: Antwort der Bundesregierung auf die oben bezeichnete 
Kleine Anfrage (mit 5 Mehrabdrucken) 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

als Anlage übersende ich die Antwort der Bundesregierung auf die 
oben bezeichnete Kleine Anfrage. Mehrabdrucke dieses Schreibens 
mit Anlagen fUr die Fraktionen des Deutschen Bundestages sind bei
geftlgt. 

Ich hoffe, Ihnen mit diesen Angaben gedient zu haben, und verbleibe 
mit freundlichen Grüßen 

?VwSik-
Enak Ferlemann 

Enak Ferlemann, MdB 
Parlamentarischer Staatssekretär beim 
Bundesminister für Verkehr, Bau und 
StadtentwIcklung 
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11030 Berlin 
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.~uf'~i~!oUeiIl~f\rifr~ge4erAbgeönil1eteIl HaraId. EMer,Pr; V alerie.\\fifms.BetUrta . . 
ßei'~~u~,~iteietAbg~tlriinetef1Uld det )?raktionBüNJ)NIS 9Q!DIE:GRlJNENbetreffend 
,;Biäjldscliu~ij.zeptm1"denn~uen lfauptbahnhofStuttgart" 
. -Drucksache) 1/11259 . .. 

· :~r ··e .... ..... . ........ '. ... . .. . 
•.. ~.§4des,1\llg . ... ·.<m~lseIlbahnge$etzes(AEG) sind die Eise~bahrien verpflichte1, 

.. i~oBettieb$i(:h\lrZu:tllhi-en~dQie .Ei~bbahninfrastt'uktW';.Fahr~ugeUJld Zuhehör sicher 
· zuhaueriund:ltJA~tiiebssl.Cl:lereitl Z)1~tand~QhaIten.}~ie sindauehvetP~iclitet, an Maßnah-. 

rnen des al!lUid~hllQ:f:& .un:l'.r d~i:leclmiscb.en HilfeleisTIJngmi~llwjrkefk pas aisenbahn·Bun
qeliarilf(j:I;BA)übe'tWacht i)nRa)unen derBau-lltId Eisen~sichtdi.eEin.haltuitg dieser 
SlchetheitSverpmchtlltig: . . 

.. . .... ~~ •. cliebetiQrdliCIl.ePl'\if'uttgl\llgeht,istgrundgätzliChZU Untersc!reidenzwischen deriiPlan- . 
· ·~estsfell~sbe~~hl~s •. ~W:~4.~nqas Baurecht erteittwird,undder.späteten. InbetriebnaIune

..... ··gel1.hriiigllll~.Im:l'lanrestste\tuhg$verf~n. eJl18cheidet dasEB.AinBemga\:if ßrartdschutz
illlf~~~Mgi:n~hstllutüberdieGnlndlagen,a1sQ~.B. die bauliche Dlr;iensiQnierung. 
:qie nacbf()lg~J:lt!llfaCht\llc~s\;:he, Detailpianuhg sowie die damit ~u!1!ttnm,enhärt:genden be-

. ···.tti~lic~~Reg!'lldp.gellbleil:)e,h.derAllsfilhr\nigsplantirtgvorbehhl~iPasBtari.di;i;hJl!;zkOI1-·. 
·zeptit'ru8sdie'V()I:§lb~JiJ·tt~gerin.unter anderemrnit den öttlil\hcm ~ttungsdiewten abstitrlrnen· 
t$(J. änj~i1S'äkfuetl~Sicherheitsstafldards anp!II!sen. . 

...• ·Pieb~illßaJund •. ~ttie~~QD Elsellb$ntunJteln ZUberlicksillhtigeftdenV ptschriften riohten 
·si~hgrcirt(iS~tz1icbnac~der ~\liehörigkeit· der:a~l~ge inned;iaJ.bdesS~eckefUletzeS 

.... ·.··(;rr~~(ijSeheseisellbahn:netzQder R.estn.e~).Pi~ Ei~nbaluien·.des •. .\3un~espll;U).en und 
I ·ba",~nlJ:is~babtliiu:meletWa ~4erGnrndlagederTechbischenSpezif!){atitmfürdie In- . 

teti)petal!i#tät \,Si~hetheifirt;E!isel1bahqtunneln" (TSI SRT) sowlederEßA.~ Richtlinie ;,An
... ,. fol'd~gend.es ~and-ul1dKa~asm>plnenschutzesan i:l,enBauund den Setriebvon. Eisen. 

billllt)Jilne;bJ'~(1\:1l1tlell'ichlli~e):~epe1itscheBMnAO hatfüriltrellBereich ~t(demQie 
konzet1leige~e.Ril\ht1inie·;iEisenbahntimnel planen, bauen I;Il1djn~tartdhalte!l'·.eingeft.Utrt. 

'. ofSttt .. att.21: . ..... ... . . ... ..... .. . •. 

·1:11. ........ .. .. ···~j~d~lt~slili!l~nichtOOleiIl.Ptpjektdes~edltrfsplartsfürdle sChienenwege 
........ ·· .•. deSBJ:!l14~.,soi):det'Iiwn·~ineig~ilWittschMtl:iche$Pioj~kt der DeutschettBabnAG.Pie . 

. .. .E:isen~n(raii~temehttli:;n~illdV()rhab~er und Bauherr.DasLandB~den-
. W~~g, d1eS~t ..• ·derY~l'bandRegion Srnttgart J;l11d die FlUghafen Smttgatt 
ofubHb~tei1lgen sich~$ A b6nttäger an der Finanzierung. . . .. 
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Der BUIld:Ube;rhlm,intmiteinl$ Festl>etragi.lLv. 563,8Nijo. E\jl'O (ein~ch1ießlich TEN-
.' Mi~t)l'Ut daS'Ptoj~ktS~tWi 21~li.Atlteil" der fittdie Einbindungder Neubaustrecke . 

. . '" .~S)Welidllngen ... Ulmlnden KriotenStuttgart auch ohne Verwirklichung vonStll~gart 
21erfordedlcli gewesen wäre. . . 

DooBranlillchutzpl~un~ fUt(ien'ri~ftJahrihofStll~gart 21 entsprach (iem fur diePlanfeststel., 
'lungSe~e~it~qrd~lichenStand im)ahte 2005. Aus dem PlanfeststeUungsbeschluss ergibt 
.sich!)U9h;dassdieVQrnabentrllge~in im weiterenPlanungsvetiallfeine fachtechnlsche Detail· 
planungvO~~enllll4si~ mit den Örtlichlim ~ettung$äftenhlllrzu abstinunen muss. Im 

.,'FriillJabt·2010 ·~~dill.Bemessungsregeh:ifUt.die Brandschutznachweisf!ihnmg inPerso-' 
ne:pYllrkebt$~t~gen~\1!11isiert.AndtltW'eiterentwick1ungdies~iRegelri ha;ben die Deutsche 
·BhlitiAG,.J.mabNmg1ge)B~scplltz$a~b'\1eIs#i!:tdige.so'lViedas BBAnlitgewirkt.,füI die Vor
habe~tr!~tlheij$tdas,~s siecWip.ew;:Regelwerkin ihrem Brandschj1tzköntept fÜr den 
·Tie'fb~S1;Uttgru1~ksichtig,eP.rtl~ss,JndiesentZUS9,lnl11enhanghatsieauch -lieben 
an~~~Fl!-Cli1eu~i1~cfasVon Ibhen angefilhrte Ingenieurbfuo eillgel:Junden, welches das ak-

.tueUe Gutachteil\e~tel1tbat.· . . . 

])~EBA:i$tand~etsti:llui1gdies~rNachweisfl\l1rlnlghicht beteili~; ihrnobHegt diePrü. 
··.·fun;·CUe~es&a~~c'lmis!.\heo.Nachweises irnRlllunen derbaUallf~icht1ichen Prüfung und späte· 
l'enlnbetrieb1ltll:ilnegenehmigtmg. '" "., 

·····.frage.l:.. ': IIl'li'teje111lwaren die/Jwlde$teg{erlillg bzw; das Eisenbahn-ButuJesamtals Genehmi
gül'lg~beltlJt;deindteErarbeitung des Gut(JChtens der GrlIner AG iwn Bra'f!dschutz bei 
Stuttgart21 idngeblJitden? . . 

, :, ~.' '. "." , 

. " " . . 

.• An[twD~i .. ' .........•..... '" .'. .... . ..... '. '. . ..............••....... 
". Pieauna:e~teg1eturig bZW; das Eisenbahn,Bundesamt waren nicht eingeb\l.tlden . 

. . Ffugeklnwiejei!UJu:/i%a~Br~hutzkdnzept für den BahrlhcjStuttgatt2]AllSwirkungen auf 
...•.. dletWiefiflJr die Einbi/'uJungder NBS Wehdlingen "" Olm? 

····.ltage~: \ 
. . 

RechnlJtdi!!.lhll1cle$regie"'mg yor. d!!m 1lintergrunde~entr.teller N,qchbessenmgen.btd 
BrCl1l~chut~mgßnqhmen mit KO$tensteigeruiigen~ dleNBSW~ndlingen '" Olm? 
Fallsja, wer mtJssle for die außerplatunä!JigimKosten aujkommen?? 

... ' "" .' " "" ' ' ' . .' 

"An""' H··· . 
" ',m~(l.q:_;"",/< '>"""\,',' ".' ':,,', '_'" "_ \! ." 

D'ü:Fragen:Z und 3 werden'WegenihresS~~usammenhang~ gemeinsam beanfwortet. 

. '. ··N<whAlJI!$~g~derDe\ltSPhep.B!)hnAG(DBAG) bafdas Brlll1ds~hutzkonZeptfUr dell tief
. .1WUiliof Stu~2~~eitle Au~wirkimgen rut. d.ie Einbmdung bzw. auf die Kosten. der NBS 

. Wendli:n$et1.;VIIl). . . 

,,' ' ,-' , " ' 

*~lcb~Schtp.ts,olglwU1fg ziehfdieBfPldeslWperung IlIISdermijglic:fulll .. Ubetar/Jeittmg 
.' archlte.ktonischerPlline'vor del1l H,intergl'Ulld/ehJerhajtel' Ehtrcnichun.gs/{onzepte 
. ·(S~tlttgtu#e,..Nac1}ri9.1!tl,ln}7.10,20l2), dl/fchl.iieVerd/'ldi!rUllgen dercharakjeristi. 

sehen L~htaugenejJIt1'te des Bahnhofs durchgejahrt werden mi/$Sten? . 
"', " 
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&ItWort• .. . . . .. 
""-~<~,f,,: ,,', "",',.:,' ,.' ",,', ' , , .. ' 
· DadiePl8nungcn zum Bpmdsch$; :fUr den TietbahnhofStuttgart 21 bisher nicht abgeschlos-
sen sind, .ist es auch n.icht rn&gliilh zu.beurteilen. ob durch ein verändertes Konzept atchitek-
tonische ÄildetUngen erforderlich werden. . . . 

, , , . 

.FrageSj W:annWidinW~ICh~r F'ormwW'dendleBimdeiregil!~n'ibzw. da; Eisenbahn-Bundes
amt als Genehmig}lligibehd,.qe aber. die Ergebnisse und folgen des Gutachtens in~ 
fomiiert bzw. sollenlnjOl!miert werden? . 

: , '\ 

Antwort:. .. .... .. . .. . . . 
Das Brani,lsch.utzgqtachuln:t\lr Stuttgart 21 aQs derPlallfestStelli.U1g wird derzeitaufGrund· 
lage ile1.lerBrat}~sch.ÜtzlXls1:l~ungenaus dem)ahr 2()1()i1berarbeit~t. über interne Zwi
schetlergebIlissewurd~ (lie Bundesrogi&:mnlg nicht infQrtniert. DasEJ~A hlItebenso wie die 

· übdge~elitliCl:\keitvol)cdemSchteiben des IngenieurbürosGtuner AG an die DB Projekt' 
bau GtnbHvom 20109.2012 aus der Presse erfahren. 

Frage 6: Jf~nl/11din welcher Form werden Projektp(!itiler nach Kenntnis der Bundesregie-
rimg fiber die Ergebnisse Und Folgen des GUtachtens informiert?· . 

AIl'W°rt':·. ...... ... . ...... . ........ . ..... . .. . 
DiePr9Jektpartl)eiWürdennach Angaben der DB AGam 22.10.2012 im LenkuIigskreis über 

.·denakt\1ellen Stand. der flberatbeitung des Btlindsch\.ltzgqtachtens infonniert. . 

Frage 7: Seit Wf.innist bekannt, dass. 4as aktUelle .Brandschllti~eptaufgfUl:l4 schdrjerer 
· gesetillcher Bestimmungen nicht mehr gene(m#gungiflihig ist? 

!\JttwoJ;!: ... .. . .... ... .... .. ........ .. <. . . ... .. . ... . . 
. DiegeseWi~gen~estip1mungen, hier § 2 der Eisenbllhn- Bau- Ulid.Betriebsoro.nung, haben 
sich niohtgeänd~.Zur Eorterttwickhillg der anerkannten Regeln der Technik wird. auf die 

· V Qfbel:nerkUng verwiesen. . . . 

. Frage 8:. 

Fragil!>: 

Fraget .. : 

Wiebe~.(I~tendfe BWides1;egierungbZW . . dasEI.s.(lnbahn,.'IJund~~ämt als . 
· Genel:"nJguni:Sbehii1Yie die Im Gutachten derflrtmer AG (JJljgejühr;ten Mangel hin
~ichtlichdes Entrauchungskonzepte,5.nClCh deneliflikJhtende Menschen imFalle eines 
ßrcmdeskontaminierte L!tfteinatmen Ironnten? . . 

· 'Wi/ibel1lerlen dll! BuruJesregieYWI8 bzw.das Eisenbahn-Bundesamfals ...... . 
.Gelllinmigungsbeh6rde die im Gutachten der Gruner AB aufgeführten Mängel hin. 
s/chtlicf!den ElIlilkuierungsz.eiten. nach t.kneneine Ellakuierung im Falle eines Bran-
des ca. 32 MInUten dauern wiJrde? . 

, , . , 

. llf.Wiefornh<#dasGiJklchtcnEilJflussaUfdl~ Planun~er1 derFiinbindungderNBS . 
Wendlingen~r/lm, .Ufld we.fdentJie BuncJe$regferungbzw; das ·Elsenbahn"Bundesamt 
als Geneii:migungsbehÖrde vor dem Hintergrund z.tJ langer und z.u weniger Flucht-
wege an bisherig<#! Blmplttnenfesthalten? . . 
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Frage 11: /mvfelernwerden l'{achbesSeruni,en beim Branti.schutzll;onzeptzue;ner Verzögerung 
der l1ilutll'beitentln .der. Einbindung der NPS WendUngen-V Im fUhriln, . und 1m! wann 

· V~r$(;hiebt sich nach Einsc~rztln$~r Bun;Jesregierungbzw. des Eisenbahn"Bundesc 
· . amtes als Gei1ehmlgzmgshehörde die Inbetriebnahme des netien Hauptbahnhofes und 
der NBSWe'Mlingen-Ulm? . 

. Antwort: .. .. . .' .. ' . '. . '.. . ... .. ..' 
, ,'Die Fragen 8 bistl wetden wegen ihres Sachzusammenhanges gemeihsambeantwortet. 

, EineBew~g e~nielnet' P'!UlkitederaktuellenPlanungkabn dutch dasEBAzurzeit nicht 
',erfolgen,daruefortgescbrlebenenPlanungen dem. EBAnicht imDtitail bekannt sind. 

, 'Es i~tA,uf'gage,.der V 0f,hilben.trägerinbzw. der. AnlagenpetreiberinimRai:\men ihterPlan\1t1g 
dieE~gdef'ti\esetilicb,en Vorgab\lD. und der anerkännten ~gehiderTechnik (z .. B; , 
Tun.rtelricht\ifiie)~bzI1weisen bZwe.bei Abwtlichung"ondiesen~enNachweis glelcher Sie 
.cherheit, ggf .. untetÄnderung. deI' bisherigen :Planung, zuftlhren.Diese Nachweise werden 
erarbeitet UhP liegen dem EBAZUrzeit noch nicht vor. 

Geltläß?er A,J,IS.~ageder ,DB AG sind negative Auswirkungen auf die Bauarbeiteo der·NBS 
derz:eitnicht zuerketinen. 

,RerrhnlitdieB!lmiesregierung bzw .. daslEisenbahn-Bundesamt als Ge~hmigungsbe-
· Mrdevot dem Hjnter~ eventileller Na(Jhbesserungen 'bei Brandschutzmaßnah
, mert/J1.ltf(i-)steniiteigerungen? Fallsjq. von welcher Höhe geht die Bundesregierung 

.dusundmrsollfUr die außerplanmdßigen Kosten aufkommen? 

A_l1i 
Bei Stuttgart 21 luilidelt es sich nicht um ein Projekt des Bedarfsplans fUr die Schienenwege 
des BU11des,~Q~dern~ ~irieigeriWirtschaftHcheS' Proj,ekt derDB AG.I)ie Eiseilb;1lminfra-

" , .stölktUi'untet/ltlhil1C1ll sill.d Yöth.a:benttäger 1.it).dBauherr .• Das LahdBaden~ W~emberg, die 
StadtSi,Uttgaj:t,der Metba:ildRegion. Stutfgärt und die Flughafen StuttgärtOmbH beteiligen 

, ·sichä1~Aufga1:>e!lti:ägeran detFinanzierung. 

, ," '" ", ,,' - " ',I ,': ,_ , " _" _' ",' , , ' 

,DerBUIl4 übelllirtlfJ1tl,l1it eiIle}n Festbetragi.H,v. 563 ,8Mio. EUro:ftir .dasProjeki:Stuttgärt 21 
, den Anteil,.der filrdlßEiül>indung det~S, Wen!ilingen - Ulm in den Knoten Stuttgari auch 
ohne Verw4'klichungvoh S~ttgärt 21 edorderlichgewesen wäre. 

Fraß 13: Siml.der·.iJimdl.!sregierun$bzw,deml$isenbdhn.Bundesamtals .. Ge"ehmlgungsbehörde 
neben der guta(JhterlicheT! Stellungnahme,*irchd,ie Gr1/ner AGweitere Gutachten 
deJJ überarbeitetern P/iimdschutzklmzepts bela::mnt? Werm ja, wer hat.diese Wann 
durc;hgejilh.rt und welche S!:hlussfolgerungen wurdefi gezogtfn? . 

AlltWort: . , 
, 'pern EBA&ind keine weiteren Gutachten bekannt. 
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FtaUe 14;. . }ffW .. ,.iiifi.. .... e .. ~ ... Sind .. · .. · ... n. a. C.hlG ... e.n.·. ntn .... is. der .. EU. nd.· esre ... gierun .. ... ·8 ... We .. 1C.heP. e.rso. n. ens. tr.o. m.·. an. Q.lysen l'n . die Ooel;arbeitung.dqs ErandschutzkonzepfeS eingejk>ssen? Welche Simulationen 
wurliep bisher fiJl'$t'utf$art2Jzur~er.echnung der Persdnenstt'lJme, der Evakuie

.rungszf!itund filrdas BrePi<:tverlialten tlefStdtj?)tlvorgenommen(bitte Nennung des 
GUtachtens mit Jahr, . GUtCic.hter und dem· verwifndeten WlJrkzeugJ 1 

Alt)'mrt: ..•. > ... .. . . ( . . .. . . .. . . .. . . . . 
. ·D~PeI'~tlellafisati; ft\rdieEvakuierung~betechnung folgt. nach Aussage der DB ~G.den 
Fotderungetrde~ EBA:-L!,\j.tfa~1il~stür dein Brandschutz bi petSQne:;nyerRebtsanlagen der Ei· 
senpllhrieJl4esBundes.Im Btandschutzkoll2;f(pt wird unterstellt, dass bei einem. Zugvollbran-

· dmignisgleichzeitig !lle Reisendena~ 8vollbes~en Zügen m.it dermaxirnal möglichen 
PersonellZllhl\jl1dWeitete30%WarteruiefUmsteiger ev!lkuiert werden müssen. Pie Berech
l1ungder Evakuierttl1g$~Itell WUr4edenlllachmit der SimulationsflöftwarebuildingEXODUS 
durchgef'iJhli.DieYen'au(;hungs.simularlohmit dem.Programrn FDS (Fire Dynamics Simu-
lator),DasBt:andSGhutt;gutael:tte~ wifd: vomBüto Brandschu,tz Planung Klins;sch GmbH , 
(BP:K), Professor Klitigschl).usDüsseldorf, erstellt I 

FrllgeHi: 

. Frage 16j·· 

Was ftJI'An4erun~nwutden nachKennenls derBundesteglerung bisher im 
Btandschutz/l;onzep, andlJr Art;hitekturvotges<then? Seitwanuinddie Im GUtachten 
derG1::unf!'r AG erw(ihrifen Fluchtti-eppenhtiuser durch. die Braridschutzplanu'flg 
Kltn!f$Chin drisBratldschU!zkom:ept eingeplant und mit welchen Kosten Ist hier zu 
rechnen? . . , 

, 'I - , 

Wie 'bewertet die BundesrfJgierung bzw. das Eisenbahn~BimdesamtQls .. 
Genehmfgun!f$kehiJrde den Hinweis,der Gruner AG, dass .die zuüttzlich eingeplanten 
Treppen nichtfiJreine GenehMigung ausreichend 'sind? 

ADuvort: .. ..... .. . ... ... .. 
Die Frl;l:geil15 und 16 werden wegen ihres Sachzusammenhangsgemelnsam beantwortet. 

. . 

N~hAnga~detL1ß Aß gibt es imR$nen der Überarbeitung desBriUldschutzkonzepl;s 
· V orschlilge!ie9'Bfuo~ I;'rqf .. Klingsch zuzuslltzlichen Treppet1hl1usern a\lf4en Bahnsteigen 

·\ll1dcter Alternative. eine~SPrUhwass~bellösch~chruk .Diesewurdenersunals imJUJÜ 2012 
darg~llt~dwer~nim·Rahmen der la\lfendeJl,Biafidschutzplanungen·weiter untersucht. 

· Im Lenkun,gskl'eisl:\:m42.10:20 12, wurden d.ie~e Vorschläge4enProJekipattnern vOrgestellt, 
Die K.(i)stenWÜ1'den!li~den Aussagen nachfllrdie Treppenhäuser Mifvst15 Mh. Euro be. 
hwfen;.a1terhativtUr 4ieNebellöschtechnikauf 8 Mlo. Euto. 

Delli EaAWuid(jildiesePlanungen im Rlilimeneines lnf0rmationsgesprächs atn 15 ,08.20 12 
vorgesteUt.Pie Realisi:erbatkeitund Wirksamkeit dieser Varianten Wird jedoch noch .Zu pm-

• ·fen undmich2:uweiseh sein. . 

Fragel7:· 

AlltwArt: 

J 

Wie bewerretdieB1plC/esregierung,bzw.das Eisenbahn"1lundesdmt als ... ... 
.(]enlJh1i!iguflgsbel!(Jl'dedie Feststellung der Gruner AG, dass dietf1chnischen ZulieJe
rer kein./! df!railliel'tim Infol'lJlat{onen zur funktionstüi!htigkeitderirrt Brandschutzkon
zejJt. vorgesehenen technischen EinrichtunglJn liefern konnten? 

; , 

Es witd·auf die Antwort zu den Fragen 8 bis 11 v(lt'Wiesen. 

>. 


